
Interdisziplinäre Nachwuchstagung 
„Genealogisches Bewusstsein als Legitimation. 

Inter- und intragenerationelle Auseinandersetzungen 
sowie die Bedeutung von Verwandtschaft bei Amtswechseln“, 

Bamberg, 23.-25. September 2009 

Programm 

Tagungsort: An der Universität 7, Raum 105 

23. September 2009 

14.00  Stadtrundgang (Treffpunkt: Eingang zum Hotel IBIS) 

 mit anschließendem Kennenlernkaffee 

18.30-19.00 Begrüßung  (durch den Dekan der Fakultät GuK Prof. Dr. Friedhelm Marx 

und durch den Sprecher des Kollegs Prof. Dr. Hartwin Brandt) 

 Einleitung (Katrin Köhler) 

19.00 Eröffnungsvortrag 

 GERHARD LUBICH (Bochum): Wie die Ehre erblich wurde. Amt und Person, 

Erbe und Generation 

20.00 Gemeinsames Abendessen (Ambräusianum, Dominikanerstr. 10) 

24. September 2009 

08.30-09.00 Guten-Morgen-Kaffee 

Sektion I: Dynastisches Bewusstsein bei antiken Herrschern 

(Moderation: Olga Chernyakhovskaya) 

09.00-09.45 JOHANNES BREHM (Bamberg): Die Herrschaftsfolge des persischen Königs-

hauses in den Historien des Herodot im Spannungsfeld von Kontinuität 

und Wandel 

09.45-10.30 SABINE MÜLLER (Hannover): Inventing traditions. Genealogie und Legitima-

tion in den hellenistischen Reichen 

10.30-11.15 SVEN GÜNTHER (Mainz): Zwischen gens Flavia und gens Iulia. Domitians 

Herrschaftsübernahme und Kaiserkonzeption 



11.15-11.45 Kaffeepause 

Sektion II: Die Bedeutung von Genealogien bei politischen Ämtern 

(Moderation: Katrin Haasler) 

11.45-12.30 STEFANIE RÜTHER (Münster): It runs in the family. Möglichkeiten und Gren-

zen genealogischen Bewusstseins im Kontext mittelalterlicher Ratsherr-

schaft 

12.30-13.15 NADIR WEBER (Bern): Im Schatten der Väter. Genealogisches Bewusstsein, 

politische Erziehung und Generationenkonflikte in der frühneuzeitlichen 

Republik Bern 

13.15-15.15 Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen (Hofcafé, Austraße 14) 

Sektion III: Herkunftskonzepte als Legitimation für die Königsherrschaft im Mittelalter 

(Moderation: Anika Auer) 

15.15-16.00 JULIAN FÜHRER (Zürich): Gegenwart der Vorgänger und genealogisches 

Bewusstsein bei den Kapetingern (987-1223) 

16.00-16.45 KATRIN KÖHLER (Bamberg) / ULRIKE SIEWERT (Dresden / Bamberg): Die Be-

tonung von Kontinuität bei den Königsnachfolgen Heinrichs II. und Kon-

rads II. 

16.45-17.30 GEORG JOSTKLEIGREWE (Münster): heres imperii Constantinopolitani – frater 

regis Franciae – defensor populi christiani. Zur Deutung konkurrierender Le-

gitimitätskonstruktionen im Umfeld der französischen Mittelmeerpolitik 

des frühen 14. Jahrhunderts 

17.30-18.00 Kaffeepause 

Sektion IV: Die Nachfolgeproblematik in der Zeit von Kirchenreformen 

(Moderation: Christiane Then-Westphal) 

18.00-18.45  ARIANE LORKE (Friedrichshafen / Jena): Wenn die Nachfolge an den Nach-

folgern scheitert – Die Kirchenreform um 1050 

18.45-19.30 HEIKO JADATZ (Leipzig): Herrschaftswechsel als kirchenpolitische Zäsur: 

das albertinisch-sächsische Herzogtum und die Wittenberger Reformation 

20.30 Gemeinsames Abendessen (Alt-Ringlein, Dominikanerstr. 9) 

 



25. September 2009 

08.30-09.00 Guten-Morgen-Kaffee 

Sektion V: Die Ämternachfolge in Reichsstiften  der Frühen Neuzeit in genealogischer Per-

spektive 

(Moderation: Maurice Sprague) 

09.00-09.45 TERESA SCHRÖDER (Münster): … man mus sie versauffen oder Nonnen daraus 

machen Menner kriegen sie nit alle … Die Reichsstifte Herford und Quedlin-

burg im Kontext dynastischer Politik 

09.45-10.30 ANDREAS SCHMIDT (Heidelberg): Von der Wittelsbachischen Nebenpfründe 

zur Selbstverwaltung. Die Propstwahlen der Frühneuzeit im gefürsteten 

Stift Berchtesgaden 

10.30-11.00 Kaffeepause 

Sektion VI: Familiares Bewusstsein und innerfamiliare Auseinandersetzungen bei weltlichen 

und geistlichen Amtsübernahmen in der Frühen Neuzeit 

(Moderation: Britta Schneider) 

11.00-11.45 LORENZ BAIBL (Münster): Konversion und Sukzession. Die Grafen von Nas-

sau-Siegen zwischen dynastischer Einheit und konfessioneller Spaltung 

11.45-12.30 Stefan Dornheim (Dresden): Amtsjubiläum und Familiennachfolge im lu-

therischen Pfarrhaus der Frühen Neuzeit 

12.30 Zusammenfassung (Ulrike Siewert) und Abschlussdiskussion  

13.30 Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen (Café Esspress, Austraße 33) 


